
Möbel und Geräte wie z.B. Waschmaschinen sind nicht im Mietpreis enthalten, den genauen Lieferumfang definiert der Mietvertrag. Darstellungen 
dienen der Illustration. In den Bädern, Duschbädern, Abstellräumen, WC’s und Fluren sind abgehängte Deckenbereiche aufgrund von Leitungsver-
zügen möglich. Darstellung der Einbauküche dient der Veranschaulichung. Ausführung vor Ort kann etwas variieren. Alle Maße sind Zirkaangaben 
und können sich im Planungsprozess ändern. Der Grundriss ist ggfls. nicht maßstabsgerecht. Eine Änderung der Planung und die Ausführungsart 
behält sich der Vermieter/Eigentümer vor, soweit technisch zweckmäßig oder notwendig und dem Mieter zumutbar.

Hinweise:
Sämtliche Maße sind am Bau verantwortlich zu prüfen. Unstimmigkeiten sind vor der Ausführung mit der Bauleitung zu klären.
Die Höhen der Abhangdecken sind zwingend einzuhalten.
Rohbauöffnungen von Fenstern und Türen sind bezogen auf OK Fertigfußboden bzw. OK Fertigbrüstung des jeweiligen Geschosses.
Die angegebenen Flächen sind Raumgrundflächen Rohbau excl. Putz (keine Wohnflächen gem. WoFlV).
Wand- und Deckendurchbrüche sind nicht Gegenstand der Architektenplanung.
Die Statik ist zu beachten, statische Positionen sind in den Grundrissen nicht benannt. Deckengleiche Balken sind in den
Normalgeschossen nicht dargestelt. Mörtelgruppen, Rohdichte- und Festigkeitsklassen sind entsprechend Statik zu wählen.
Die technische Gebäudeausrüstung ist gemäß Angaben Fachplaner auszuführen.
Die KS-Wände Wohnen ü. UG sind mit einer thermischen Trennung herzustellen. (ISO-Kimmstein)
Grundrisse gelten nur in Zusammenhang mit Schnitten und Ansichten! Brandriegels max 90cm über Gelände.

Stahl-Beton

WU-Beton

Stahl-Beton-Fertigteil

WDVS mit Putz, EPS-Wärmedämmung 0,35

Miwo Lamellendämmplatten

druckfeste Dämmung, Perimeterdämmung

Leichtbau-Wand, GK (2-seitig beplankt)

Leichtbau-Wand, GK (1-seitig beplankt)

Kellertrennwand im System

Vorwandinstallation (H= OK Fliese)

abgehängte Decke

Unterzug

Deckendurchbruch
(Decke über jeweiligem Geschoss)

Fußboden Belagswechsel

Heizkreisverteiler

Regenrohr

Entwässerungsrinne

Flachdachablauf

Brüstungshöhe ab OKFF zu
Brüstungshöhe fertig

Höhe Oberkante Fertigfußboden
Höhe Oberkante Rohdecke

anleiterbare Stelle FW

Fensterflügel: Schlagrichtung
Drehkipp / Dreh

feuerbeständiges Dach

Verblendriemchen 1,8 /2,8 cm

Wärmedämmung gem. Dämmübersichten

Leichtbau-Schachtwand, GK Schallschutz

Elektrounterverteilung

Detailverweis

WanddurchbruchWD

Deckenversprung

Grundstückgrenze

Wandverstärkung für Handtuchheizkörper im
Trockenbau

BD: Bodendurchbruch
(Decke unter jeweiligem Geschoss)

Sekuranten, teilweise mit Seilzug
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Wohnung 103 barrierefrei
EG · 3 Zimmer · ca. 79,73 m²

Schlafen

Wohnen, Kochen  
& Essen

Abstell.

Terrasse

Bad

WC

Zimmer

Flur

Wohnfläche ca. Standort

Flur 13,11 m²

WC 2,02 m²

Wohnen, Kochen & Essen 23,31 m²

Abstellraum 2,05 m²

Bad 8,25 m²

Schlafen 15,79 m²

Zimmer 11,14 m²

Terrasse (50% angerechnet) 4,06 m²

Gesamtfläche 79,73 m²
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